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Ich bin im Umgang mit mir wenig oder nicht bekannten Erwachsenen auch sehr zurückhaltend.
Wie Wollsocken und FrauZipp telefoniere ich z. B. auch sehr ungern, wenn es um Dinge geht,
bei denen ich mich nicht gut auskenne. Das darf dann immer mein Mann erledigen. Referate
habe ich immer gehasst und mag auch vor den Kollegen nur ungern etwas vortragen.
Wirklich viele Stunden habe ich im Praktikum nicht gehalten, eben die vorgeschriebenen
Pflichtstunden, aber die liefen ausnahmslos gut und in habe mich wohlgefühlt. Ich bin in der
Klasse kein Entertainer, habe aber meine Kinder im Griff und der Unterricht läuft. Die Kinder
und Eltern respektieren mich. Ich weiß das und trotzdem bin ich beim ersten Elternabend in
einer neuen Klasse immer sehr nervös
Ich denke, es gibt einen Unterschied zwischen zurückhaltend sein und sich nicht durchsetzen
können. Eine natürliche Autorität ist wichtig. Auch wenn man ein ruhiger Mensch ist, kann man
die haben.
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